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Sitzung des Gemeinderates vom Montag, 23. Oktober 2023 
 
 

Kurz-Protokoll 
 
 
Traktandum 1:  Genehmigung der Protokolle 
 
Die Protokolle 7/2023 und 8/2023 der Sitzungen vom 21. August 2023 und 18. September 
2023 liegen noch nicht vor. Die Genehmigung wird an der nächsten Sitzung erfolgen. 
 
 
Traktandum 2:  Primarschule und Kindergarten – Bericht aus dem Schul-Alltag 
                           und Vorstellung Leitbild 
 
Zu diesem Traktandum wird Jasmin Knopf, Schulleiterin, begrüsst. 
 
Schulleiterin Jasmin Knopf erinnert, dass im Schulprogramm 2022 bis 2026 beim Entwick-
lungsschwerpunkt 3. «Zusammenarbeit Gemeinderat» festgehalten ist, dass der Informa-
tionsaustausch Schule und Gemeinderat intensiviert wird. Sie berichtet, dass das Schuljahr 
2023/2024 gut gestartet ist und unsere Schule einen guten Ruf hat. Derzeit wird das Leitbild 
aus dem Jahr 2012 überprüft und überarbeitet. Dazu hat eine Weiterbildung des Lehrer-
teams stattgefunden. Dabei sind vier Sinnsätze und ein neues Logo entwickelt worden. Das 
Logo wird noch von Katrin Brunner (bild-schoen gmbh) graphisch überarbeitet. 
 
Der Gemeinderat nimmt die Berichterstattung der Schulleiterin Jasmin Knopf nach kurzer 
Diskussion zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
Traktandum 3:  Aufgaben der Baukommission – Lärmschutzwände allgemein und 
                           Baugesuche der Einwohnergemeinde 
 
Zu diesem Traktandum wird Stefan Roth, Präsident der Baukommission, begrüsst. 
 
Im Sommer teilte Baupräsident Stefan Roth mit, dass in unserer Gemeinde derzeit viele 
Bauvorhaben geplant sind. Die Baugesuche und die damit anfallenden Arbeiten könne er 
als Präsident im Nebenamt nicht mehr bewältigen. Die Baukommission sei vermehrt auf ex-
terne Unterstützung angewiesen (siehe Protokoll 6/2023 – Traktandum 8.). 
 
Folgende Themen werden ausführlich besprochen: 
 
- Lärmschutzwände allgemein und entlang der Thalstrasse 
- Baugesuche der Einwohnergemeinde 
- Aufgaben der Baukommission 
- Revision der Ortsplanung 
- Baustopp bei Diana Boner Sagaria und Pino Sagaria, Höngerstrasse 125 
- Bauvorhaben Thomas Käser, Hofstattweg 303 
 
Der Gemeinderat bespricht mit Baupräsident Stefan Roth die obigen Themen überaus 
ausführlich. Die Aufgaben der Baukommission sind sehr aufwändig und immer komplexer. 
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Der Gemeinderat sichert die externe Unterstützung zu. Der entsprechende Kredit soll im 
Budget 2024 erhöht werden. 
 
 
Traktandum 4:  Ausbau Gerbiacker – Vergabe der Baumeister- und der Rohrlege- 
                           arbeiten 
 
Die Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2022 beschloss für den Ausbau Strasse 
Gerbiacker mit Kehrplatz inkl. Ersatz der Wasser- und Abwasserleitungen einen Kredit von 
total 315'000 Franken. 
 
Der Gemeinderat vergibt auf Antrag der Werkkommission die Baumeisterarbeiten an die 
Paul Fluri AG, Bauunternehmung, Mümliswil, zum Preis von 208'055 Franken und die Rohr-
legearbeiten an die Gebr. Meier AG Rohrleitungsbau, Olten, zum Preis von 37'310 Franken. 
Dies ist jeweils das preisgünstigste Angebot. 
 
 
Traktandum 5:  Brass Band Frohsinn – 200 Jahre-Jubiläum - Anfrage um finanzielle 
                           Unterstützung 
 
Die Brass Band Frohsinn darf im Jahr 2024 das 200-jährige Bestehen feiern. Die Frohsinn 
– wie sie umgangssprachlich genannt wird – ist somit der zweitälteste Musikverein im 
Kanton Solothurn. Dieses ausserordentliche Jubiläum soll gebührend gefeiert werden. Die 
Mitglieder werden in unzähligen Stunden zum guten Gelingen der Jubiläumsfestivitäten be-
sorgt sein. Trotzdem ist die Frohsinn auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Das Spon-
soringkonzept liegt vor. 
 
Der Gemeinderat genehmigt einen Sponsoringbeitrag von 2'000 Franken (Co-Sponsorin) 
an das Jubiläum 200 Jahre Brass Band Frohsinn Laupersdorf. Der Sponsoringbeitrag wird 
ins Budget 2024 aufgenommen. Dieser wird in erster Linie mit den Gebühren für die Benüt-
zung der Gemeinde-Infrastruktur verrechnet. 
 
 
Traktandum 6:  Brass Band Frohsinn – Anfrage Archiv-Raum und Vitrine im 
                           Gemeindezentrum 
 

Die Brass Band Frohsinn feiert im Jahr 2024 ihr 200-jähriges Bestehen. Die Vorbereitungs-
arbeiten für den Festakt laufen auf Hochtouren. Bei der Planung einer Fest-Ausstellung ist 
festgestellt worden, dass das Archivmaterial an mehreren Örtlichkeiten deponiert ist, was 
das Suchen mühsam erschwert. Die Frohsinn fragt nun an, ob die Einwohnergemeinde 
einen rund 15 bis 20 m2 grossen Raum zur Verfügung stellen könnte, welcher in Zukunft 
als Archiv genutzt werden kann. 
 

Der Gemeinderat anerkennt, dass ein Musikverein über ein grosses Mass an Material 
(Notenmaterial, Musikalien, Uniformen usw.) verfügt. Die Anfrage wird an die OeBAK zur 
Abklärung und Stellungnahme weitergeleitet. 
 
 

Traktandum 7:  Thomas Käser, Hofstattweg 303 – Anfrage Näherbaurecht für 
                           Pavillon 
 

Thomas Käser gestaltete im Jahr 2018 die Umgebung um und erstellte neu einen Pavillon 
im südwestlichen Bereich seines Grundstücks GB No 1333. Der Pavillon ist vom Wind stark 
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beschädigt worden. Thomas Käser hat nun ein Baugesuch für einen robusteren Pavillon mit 
Sichtschutzwand eingereicht. Dieser unterschreitet den Grenzabstand von 2,00 m beträcht-
lich. Die Baukommission verlangt daher für eine Baubewilligung das Einverständnis des 
Nachbarn (Einwohnergemeinde) mit der Eintragung im Grundbuch. 
 
Der Gemeinderat befürwortet grundsätzlich das Baugesuch für den Pavillon. Für die südsei-
tige Sichtschutzwand von maximal 1,80 m Höhe wird ein Näherbaurecht entlang der beste-
henden Blocksteinmauer in Aussicht gestellt. Das Näherbaurecht soll in Absprache mit der 
Baukommission definiert und beim Grundbuchamt Thal-Gäu angemeldet werden. Die 
Kosten des Grundbucheintrags sind vom Bauherrn zu übernehmen. 
 
 
Traktandum 8:  Turnverein STV Damen – Antrag um Kostenübernahme für die 
                           auswärtige Hallenmiete des Jugendteamaerobic 
 
Der Turnverein STV Damen berichtet, dass schon seit länger Zeit Kosten aufgrund man-
gelnder Hallenkapazitäten in Laupersdorf anfallen. Der Turnverein STV Damen ist vermehrt 
gezwungen, die Trainings bei steigendem Bedarf auswärts abzuhalten. Dies generiert dem 
Verein einiges an Mehrkosten. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Hallenbelegung 
in Laupersdorf mehrheitlich immer noch den Strukturen wie vor vielen Jahren entspricht. 
 
Der Gemeinderat hält fest, dass seit den 1980er-Jahren Richtlinien für die Ausrichtung von 
Gemeindebeiträgen an die Jugendorganisationen von Laupersdorf bestehen. Es werden 
Beiträge an Lager, Weekends, Wettkämpfe (1 oder mehrere Tage), Kurse und Leiterausbil-
dung ausgerichtet. 
 
Der Gemeinderat setzt einen Ausschuss ein, welcher die Richtlinien aus den 1980er-Jahren 
überprüfen und allenfalls anpassen soll. Der Ausschuss setzt sich wie folgt zusammen: 
Edgar Kupper, Gemeindepräsident; Daniel Fluri, Gemeinderat und Präsident der OeBAK; 
Roger Probst, Vizepräsident der OeBAK; Stefan Schaad, Gemeindeverwalter). 
 
 
Traktandum 9:  Kreisschule Thal - Budget 2024 
 
Der Zweckverband Kreisschule Thal unterbreitet das Budget 2024. Der Gesamtaufwand der 
Erfolgsrechnung beläuft sich auf 10'396'404 Franken. Der gesamte Nettoaufwand aller 
Verbandsgemeinden beträgt Fr. 7'619'004.10 (Budget 2023: Fr. 7'490'084.75). Die Netto-
Investitionen betragen 271'000 Franken (Budget 2023: 226'000 Franken). 
 
Der Gemeinderat nimmt das Budget 2024 der Kreisschule Thal zustimmend zur Kenntnis. 
Es wird davon abgesehen, die Gemeinde-Delegierten zu instruieren. Es wird jedoch wieder-
um darauf hingewiesen, dass das Budget 2025 nicht höher sein soll als im Jahr 2024 (Status 
quo). 
 
 
Traktandum 10:  Verein Interessengemeinschaft zum Schutze der Natur im Thal (INT) 
                             - allfällige Übernahme von Grundstücken 
 
Die Landschafts- und Umweltschutzkommission LUK berichtet, dass Abklärungen vorge-
nommen werden bezüglich einer allfälligen Auflösung des Vereins Interessengemeinschaft 
zum Schutze der Natur im Bezirk Thal (INT). Eine definitive Beschlussfassung ist im Früh-
jahr 2024 vorgesehen. Die INT ist Miteigentümerin mehrerer Grundstücke in den Gemein-
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den Balsthal und Laupersdorf. Es handelt sich dabei um Naturobjekte, welche bei den Flur-
bereinigungen (Güterzusammenlegungen) ausgeschieden und zum Teil zusammen mit Pro 
Natura Solothurn (Solothurnischer Naturschutzverband) und dem Schweizerischen Bund 
für Naturschutz im Miteigentum erworben wurden. In Laupersdorf sind es insgesamt zehn 
Grundstücke. 
 
Der Gemeinderat kann sich vorstellen, die Anteile der INT an den insgesamt zehn Grund-
stücke als Schenkung zu übernehmen. Dadurch wären diese Parzellen mehrheitlich in 
Gemeindebesitz. Die Pro Natura Solothurn müsste sich jedoch zumindest wie bis anhin an 
den Unterhaltskosten beteiligen. Dies müsste schriftlich vereinbart werden. 
 
 
Traktandum 11:  Kreisschule Thal – Wahl eines neuen Vorstandsmitglieds 
 
Aufgrund der neuen Statuten hat Laupersdorf Anrecht auf ein zusätzliches Vorstandsmit-
glied. Das bisherige Ersatz-Mitglied, die vier Delegierten und auch die verbleibenden Mitglie-
der der Fachkommission Schule FKS haben kein Interesse und somit abgesagt. 
 
Der Gemeinderat beauftragt nun die drei Ortsparteien, einen neuen Wahlvorschlag einzurei-
chen. 
 
 
Traktandum 12:  Einladung zur Hubertusfeier - Abordnung 
 
Der Gemeinderat ordnet Gemeindepräsident Edgar Kupper (in Begleitung der Ehegattin) 
zur traditionellen Hubertusfeier vom Samstag, 4. November 2023, in Balsthal ab. 
 
 
Traktandum 13:  Einladung zur a.o. Generalversammlung der OeBB AG - Abordnung 
 
Der Gemeinderat ordnet das Ratsmitglied Daniel Fluri zur a.o. GV der OeBB AG vom 
Sonntag, 5. November 2023, in Balsthal ab. 
 
 
Traktandum 14:  Aktualisierung der Pendenzenliste 
 
Die aktuelle Pendenzenliste – Stand 23. Oktober 2023 – umfasst insgesamt zwölf Penden-
zen. 
 
 
Traktandum 15:  Verschiedenes 
 
Feuerwehr-Hauptübung 
 
Am Samstag, 7. Oktober 2023, fand die diesjährige Feuerwehr-Hauptübung statt. Der An-
lass war gut organisiert und den vielen Zuschauern wurden interessante Einblicke in die Ar-
beiten der Feuerwehr gewährt. Unsere Feuerwehrleute sind engagiert und motiviert. 
 
 
 
Gemeindekanzlei, 19. Januar 2024/ss 


